
Ziel:
GÖLLER 1.766m       09.12.2001

Gebirgsgruppe:
NÖ Alpenvorland / ST

Beim Aufstieg über den Nordkamm (Gsenger) Am Gipfel des Göller (1.766m) Abfahrt in den Lahngraben bei Traumpulver

Charakteristik:
Der Göller ist ein sehr beliebter Schiberg der Tourenschifahrer mit relativ leichten und sicheren Aufstiegen 
sowie unzähligen, zumeist sehr steilen Abfahrtsmöglichkeiten an fast allen Seiten. An der Nordseite oft bis 
ins späte Frühjahr hinein gute Firnverhältnisse. Südseitig manchmal schon im Hochwinter optimaler Firn.

Dauer:
Aufstieg: 2 Std. (über den Gsenger)
Abfahrt: durch den Lahngraben
Höhendiff.: 800 m

Schwierigkeit:
II – III

Mit dabei:
Roswitha, Peter

Talort:
nordseitig Kernhof (855m) südseitig Frein/Mürz (864m)

Ausgangspunkt:
Gscheid, bei der Gscheidkapelle 

Stützpunkte:
Am Gipfel keiner,

das Göllerhaus ist im Winter nicht geöffnet
Gasthaus Gscheid

Tourenverlauf:
Nachdem wir in Mariazell übernachtet haben fuhren wir von dort auf das Gscheid. Vom kleinen Parkplatz 
bei der Gscheidkirche geht es entlang des gespurten Sommerweges durch den Wald und über den 
bewaldeten Rücken aufwärts zur vorgelagerten Erhebung des Gsenger (1.442m). In weiterer Folge steigen 
wir über den Nordkamm bei ziemlich starkem Wind zum Gipfel auf.
Vom Gipfel fahren wir zum Bäreneck (1.597m) ab und von dort geht es durch den Lahngraben bei 
traumhaften 50 cm Pulverschnee talwärts. Vom Ende des Lahngrabens müssen wir allerdings ca. 20 min 
auf der Strasse zur Gscheidkirche zurückmaschieren.  

Verwendete Führer:
Kurt Schall Schitourenatlas Österreich Ost

Karte:
F & B Karte Mariazell

Tipps:
Ein Adventwochenende in Mariazell kombiniert mit 2 Schitouren ist ein absoluter Genuß und vor allem ein 
Garant für ein entspanntes und besinnliches Wochenende.


